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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

zunächst wünsche ich Ihnen und Euch zum Beginn des Schuljahres 2012/2013 einen guten 

Neuanfang und eine erfolgreiche Arbeit. 

Wie üblich geht es im Elternbrief am Beginn des neuen Schuljahres hauptsächlich um Termi-

ne, Hinweise und Personalveränderungen. 

Unsere pädagogische Neuerung, die im letzten Jahr noch als Versuch geführt wurde, nämlich 

die Einrichtung einer Chorklasse, wird in Zukunft eine feste Einrichtung in der Orientierungs-

stufe des Megina-Gymnasiums sein. 

Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler hat sich weiter vergrößert; es sind inzwischen etwa 

1.400, die das Megina-Gymnasium besuchen; die Anzahl der Lehrer einschließlich der seit 

Februar neu hinzugekommenen Referendare ist auf 98 gestiegen. Dadurch ist die räumliche 

Enge im Schulgebäude noch deutlicher spürbar geworden; um so wichtiger ist es, dass Lehrer 

und Schüler hier in der Schule besonders rücksichtsvoll miteinander umgehen und auch auf 

Sauberkeit achten. Wir werden in diesem Jahr verstärkt darauf achten, dass die Regeln eines 

geordneten Miteinanders eingehalten werden. Ich bitte auch Sie, sehr geehrte Eltern, herzlich 

darum, in dieser Hinsicht auf Ihre Kinder einzuwirken. 

 

Aktivitäten aus dem letzten Schuljahr 

Im letzten Schuljahr lief ein Wettbewerb um die sauberste Klasse, bei dem unsere Reini-

gungskräfte täglich Stand der Sauberkeit und der Ordnung im Klassenraum bewertet haben. 

Das beste Ergebnis hat hier die frühere Klasse 6a (Klassenleiterin Frau Zahler) erzielt; die 

Schüler erhalten von der Schulleitung eine Anerkennung. 

Ein wichtiges Ereignis unmittelbar vor Schuljahresende war der Spendenlauf des Megina-

Gymnasiums im Freizeitzentrum Mayen. Es wurde die enorme Summe von etwa über € 

20.000 erlaufen, die nach Abzug der Unkosten in vollem Umfang der Kinderstation des Ma-

yener St. Elisabeth-Krankenhauses und der Kinderkrebsklinik am Kemperhofkrankenhaus in 

Koblenz übergeben werden. Mein ganz herzlicher Dank an Sie, liebe Eltern und Verwandte 

als großzügige Spender sowie alle anderen Sponsoren, an die Schüler, die mit großem Einsatz 

Runde um Runde gelaufen sind, und an die Schülervertretung einschließlich der Verbindungs-

lehrer für das vorbildliche Engagement. 
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Termine 

Über den elektronischen Terminkalender auf der Homepage (megina-gymnasium-mayen.de) 

sind für alle interessierten die erforderlichen Angaben einzusehen. Zusätzlich werden in die-

sem Elternbrief die Ferientermine auch schriftlich mitgeteilt. 

 

Die Ferientermine für das Schuljahr 2012/2013 sind folgende (angegeben sind jeweils der 

erste und der letzte Ferientag): 

01.10.2012 - 12.10.2012 Herbstferien 

20.12.2012 - 04.01.2013 Weihnachtsferien 

20.03.2013 - 05.04.2013 Osterferien 

08.07.2013 - 16.08.2013 Sommerferien 

 

weitere unterrichtsfreie Tage: 

08.02.2013 voraussichtlich Freitag nach Schwerdonnerstag (hier ergeht noch genauere  

  Mitteilung) 

11.02.2013 Rosenmontag 

12.02.2013 Fastnachtsdienstag 

10.05.2013 Freitag nach Christi Himmelfahrt  

31.05.2013 Freitag nach Fronleichnam  

 

Am 02. November 2012 (Freitag nach Allerheiligen) findet regulärer Unterricht statt. 

 

Besonders hinweisen möchte ich auf die Kontaktaufnahme zwischen dem Megina-

Gymnasium und seinen Partnerschulen (Albert-Schweizer-Realschule plus, Mayen; Kurfürst-

Balduin-Gymnasium, Münstermaifeld; Max-von-Laue-Gymnasium, Koblenz) und der inter-

nationalen Raumstation ISS. Von der NASA sind uns inzwischen die Termine genannt wor-

den, an dem technisch dieser Kontakt möglich sein wird; wir sind vorgemerkt für die Woche 

vom Montag, dem 27. August 2012, bis Freitag, den 31. August 2012, in jedem Falle aber 

nachmittags. Wir werden diese Kontaktaufnahme mit einem Schulfest begleiten, so dass an 

dem Tag den ganzen Tag für alle Schüler Präsenzpflicht bis mindestens 17.00 Uhr besteht. 

Dieser zusätzliche Nachmittag schafft uns die Möglichkeit, den Freitag nach Schwerdonners-

tag frei zu geben. Sie, liebe Eltern, sind zu diesem Fest mit dem Thema 'Raumfahrt' ganz 

herzlich eingeladen. Wenn wir den genauen Termin kennen, werden Sie umgehend infor-

miert. 

 

Veränderungen beim Lehrpersonal und Stundenversorgung 

Die Schule verlassen haben vom Stammpersonal Herrn Becker (Biologie, katholische Religi-

on; zum Altenforst-Gymnasium in Troisdorf ) und Herr Dr. Okel (Englisch, Geschichte, zum 

Friedrich-Ebert-Gymnasium in Bonn) sowie die abgeordneten Kollegen Herr Heinrichs (ka-

tholische Religion) und Herr Lohr (Englisch), weiterhin die Referendarinnen Frau Cioßek 

(Französisch, Erdkunde) und Frau Sesterhenn (Deutsch, Erdkunde) sowie die Vertretungs-

kräfte Frau Oster (Französisch) und Herr Torchiani (Mathematik). Bei allen möchte ich mich 

für Ihnen Einsatz an unserer Schule herzlich bedanken und Ihnen alles Gute für Ihre Zukunft 

wünschen. 

Herr Zimmer ist seit dem Frühjahr hauptamtlich Fachleiter für Pädagogik am Studienseminar 

Koblenz; ich freue mich sehr, dass er für seine Unterrichtstätigkeit dem Megina-Gymnasium 

treu geblieben ist, obwohl ihm auch etliche andere Möglichkeiten freistanden. Frau Schütte 

(Sport) - eine Lehrerpersönlichkeit, ohne die das Megina-Gymnasium eigentlich gar nicht zu 

denken ist - hat zwar die Altersgrenze erreicht, sich aber dennoch entschieden, als Vertre-

tungskraft noch etwas länger bei uns zu bleiben; darüber sind wir wohl alle sehr glücklich. 
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Um die ausscheidenden Kollegen zu ersetzen und zugleich dem Anstieg der Schülerzahlen zu 

entsprechen, haben wir einige Zuwächse im Personal zu verzeichnen. Im ganzen sind es fünf 

neue Kollegen, die dafür sorgen, dass wir in diesem Schuljahr hervorragend versorgt sind. Im 

einzelnen sind dies Frau Maria Hollmann (Deutsch/Englisch), Herr Christoph Böhm (Bio-

logie/Erdkunde), Herr Patrick Krahe (Deutsch/Sport), Herr Mike Lauxen (Mathema-

tik/Erdkunde) und Herr Philipp Neunhöffer (evangelische Religion/Deutsch), alle mit gym-

nasialer Lehrbefähigung. Frau Carmen Freund ist schon seit einiger Zeit als Vertretungskraft 

bekannt, gehört nun aber zum Stammpersonal (Englisch/Deutsch). Allen wünsche ich gute 

und erfolgreiche Arbeit an ihrer/unserer Schule. 

 

Gebäude und Ausstattung 

Es hat einige Baumaßnahmen während der Sommerferien gegeben. Der große Kamin auf dem 

Schulhof ist wegen seiner Schadhaftigkeit jetzt völlig beseitigt. Die Betonstufen vor der Cafe-

teria wurden mit Bangkirai-Holz verkleidet und können als Sitzgelegenheiten für die Schüler 

genutzt werden. Im Gebäude wurden das frühere Elternsprechzimmer (Raum 118) mit dem 

früheren Kartenraum verbunden und daraus ein Klassenzimmer gemacht; nach dem Umbau 

steht uns auch Raum 3, vorher Teil der Biologiesammlung, als weiteres Klassenzimmer zur 

Verfügung. 

Vom Schulfest des letzten Jahres hatte sich recht stattlicher Gewinn ergeben; dieser wird dazu 

verwendet, an der Außenfront des Verwaltungstrakts einen Schriftzug 'Megina-Gymnasium' 

anzubringen. Dieser Schriftzug wird so groß sein, dass er auch vom Stadtzentrum aus gesehen 

werden kann. Wir hoffen, damit die Identifikation unserer Schülerinnen und Schüler mit ihrer 

Schule weiter zu fördern. 

 

Epochalunterricht 
In mehreren Jahrgangsstufen gibt es Fächer, die mit nur einer Wochenstunde unterrichtet 

werden. Dabei ist es der Schule freigestellt, diese Fächer während des ganzen Schuljahres mit 

einer Wochenstunde oder nur für ein halbes Schuljahr mit zwei Wochenstunden zu unterrich-

ten. Bei einer Festlegung auf 2 Stunden pro Halbjahr gelten die dann erzielten Halbjah-

resnoten als Jahresnoten. Das kann für die Versetzung bedeutsam sein, denn eine so 

erreichte Note für das erste Halbjahr kann nicht mehr verändert werden. 
 

Für das Schuljahr 2012/2013 gilt hier folgende Regelung: 

 

Jahrgangsstufe 

7 

7a, 7d 
1. Halb-

jahr 
2 Std. Physik 

2. Halb-

jahr 
2 Std. Erdkunde 

7b, 7c, 7e, 

7f 

1. Halb-

jahr 
2 Std. Erdkunde 

2. Halb-

jahr 
2 Std. Physik 

Jahrgangsstufe 

9 

9a, 9c, 9e 
1. Halb-

jahr 

2 Std. Bildende 

Kunst 

2. Halb-

jahr 
2 Std. Erdkunde 

9b, 9d, 9f 
1. Halb-

jahr 
2 Std. Erdkunde 

2. Halb-

jahr 

2 Std. Bildende 

Kunst 

Jahrgangsstufe 

10 

10a, 10d 
1. Halb-

jahr 

2 Std. Bildende 

Kunst 

2. Halb-

jahr 
2 Std. Musik 

10b, 10c, 

10e, 10f 

1. Halb-

jahr 
2 Std. Musik 

2. Halb-

jahr 

2 Std. Bildende 

Kunst 
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Verlassen des Schulhofes bei vorzeitig beendetem Unterricht und in der Mittagspause 

(Klassen 5 - 9) 
Leider haben wir nicht die Möglichkeit, bei Unterrichtsausfall die Schüler über die vierte 

Stunde hinaus bis zum regulären Unterrichtsschluss zu betreuen. Wir bitten Sie deshalb, Ihr 

Einverständnis zu geben, dass die Schülerinnen und Schüler bei vorzeitigem Unterrichts-

schluss nach Hause entlassen werden können (frühestens jedoch ab 11.20 Uhr). 

Schüler, die in der Mittagspause den Schulhof verlassen, um sich etwas zum Essen und zum 

Trinken zu kaufen, sind auch dabei durch die Unfallkasse versichert; nicht versichert ist der 

Aufenthalt in den Geschäften selbst und ebenso nicht Wege, die aus sonstigen Gründen zu-

rückgelegt werden. 

 

Beurlaubungen 
Wegen der vielfältigen Aktivitäten der Schule wird es immer schwieriger, Termine für Klas-

sen- und Kursarbeiten zu verlegen, um dadurch Beurlaubungen zu ermöglichen. Daher bitte 

ich um Verständnis, wenn wir Beurlaubungen nur in ganz besonderen Ausnahmefällen aus-

sprechen; das gilt besonders für die Oberstufe, wo versäumte Kursarbeiten nachgeschrieben 

werden müssen. Arztbesuche (insbesondere Zahnspangenregulierungen), Führerscheinprü-

fungen, Vorstellungsgespräche und andere durchaus wichtige Termine lassen sich in der Re-

gel so legen, dass kein Unterricht versäumt wird. Von der Aufsichts- und Dienstleistungsdi-

rektion sind wir dezidiert angewiesen worden, für die Tage unmittelbar vor und nach den Fe-

rien keine Beurlaubungen für Schüler zu gewähren. 

Grundsätzlich gilt, dass ein Antrag auf Beurlaubung vom Unterricht aus wichtigem Grund 

(§ 38 ÜSchO) frühzeitig vor dem beabsichtigten Fernbleiben schriftlich gestellt werden muss. 

Nur bei Erkrankungen ist eine Entschuldigung nachher vorzulegen, die zukünftig unmittelbar 

bei Wiederaufnahme des Unterrichts durch den Schüler/der Schülerin bei mir persönlich ab-

zugeben ist. 

 

Aktuelle Telefonnummern und Anschriften 
Wenn ein Kind in der Schule plötzlich erkrankt oder sich verletzt, wird es von Kollegen oder 

Mitschülern ins Sekretariat gebracht. Von dort wird versucht, telefonisch die Eltern oder an-

dere uns benannte Personen zu erreichen. Manchmal gelingt dies nicht. Stellen Sie deshalb 

sicher, dass im Sekretariat eine aktuelle Telefon- bzw. Handynummer vorliegt, unter der Sie 

erreichbar sind. Änderungen der Namen, Adressen, Sorgeberechtigungen usw. sollen eben-

falls umgehend im Sekretariat schriftlich, gegebenenfalls mit Nachweis, eingereicht werden. 

 

Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Schuljahr 2012/2013 verbleibe ich 

 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

 

gez. Prof. Dr. Edzard Visser, OStD 

(Schulleiter) 
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R ü c k a n t w o r t 
an Herrn Prof. Dr. Visser 

über die Klassen- bzw. Tutorenleitungen 
 

 

 

 

 

Hiermit bestätige(n) ich/wir den Elternbrief vom 21.08.2012 inklusive Angabe 

der Ferientermine und unterrichtsfreien Tage (Schuljahr 2012/2013) erhalten zu 

haben. 

Gleichfalls wurde(n) mir/uns in diesem Elternbrief die Regelung zum Epochal-

unterricht (betrifft die Jahrgangsstufen 7, 9 und 10) für das Schuljahr 2012/2013 

mitgeteilt. 

 

 

 

 

 

__________________________________________ ___________________ 

Vor- u. Nachname des Kindes      Klasse 

 

 

 

 

 

 

 

____________________________ __________________________________ 

Ort/Datum     Unterschrift der Eltern/Sorgeberechtigten 
 


